
 

 

 

Pressemitteilung 

Neuwied, 02. Oktober 2020 

Wilder Herbst in Monrepos 
 
MONREPOS – das Archäologische Forschungszentrum und Museum für menschliche 
Verhaltensevolution lädt am 17. Oktober zu einer Wildpflanzen- und Kräuterwanderung und am 
24. Oktober zu einer Pilzexkursion ein. 
 
Neuwied. Die Ausstellung »menschlICHes VERSTEHEN« ist weiterhin geschlossen, doch die Arbeit 
im MONREPOS steht nicht still. Im Herbst liegt der Fokus auf Outdoor-Veranstaltungen in den 
»wilden« Wäldern rund um Schloss Monrepos. 
 
Mit »MonCuisine – EssBar im Herbst« lädt MONREPOS Interessierte zu einer archäologisch 
inspirierten Wildpflanzen- und Kräuterexkursion in die Wälder rund um Schloss Monrepos ein. 
Gemeinsam mit dem Kräuterpädagogen und Buchautor Christian Havenith erkunden die 
Teilnehmenden am 17. Oktober die herbstlichen Wälder auf der Suche nach kulinarischen 
Leckerbissen. Gespickt wird die Exkursion durch archäologisches Fachwissen über die alt- und 
mittelsteinzeitlichen Jäger und Sammler sowie allerlei Kostproben aus der heimischen Pflanzenwelt.  
 
Am 24. Oktober folgt mit »MonCuisine – Pilze in Natur und Kultur« eine Pilzwanderung der ganz 
besonderen Art. Die Teilnehmenden erfahren alles rund um das Thema Pilze – Nutzung von Pilzen in 
der frühen Menschheitsgeschichte, Pilze als Nahrungsmittel, Medizin, Droge oder Werkstoff. 
Darüber hinaus tauchen sie unter Anleitung des Kultursoziologen und Publizisten Dr. Lutz Neitzert 
tief in die wundersame Welt der Pilze ein. Auf der anschließenden Pilzexkursion in den Wäldern 
Monrepos‘ begeben sich die Teilnehmenden selbst auf die Suche. Abgerundet wird der Tag von 
einem leckeren Pilzmahl am Lagerfeuer. 
 
Termine mit Anmeldung:  
EssBar im Herbst: Samstag, 17. Oktober von 13.00 bis 17.00 Uhr 
Pilze in Natur und Kultur: Samstag, 24. Oktober von 13.00 bis 17.00 Uhr 
 
Treffpunkt ist jeweils das Schloss Monrepos, 56567 Neuwied a. Rhein 
 
Weitere Informationen und Anmeldung:  
Tel.: 02631 9772-0 | E-Mail: monrepos@rgzm.de. 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
Pressekontakt: 
Frank Moseler | Museumsleiter | Tel.: 02631 9772-241 | moseler@rgzm.de 
 
Weitere Informationen und Anmeldung unter: Tel.: 02631 9772-0 | E-Mail: monrepos@rgzm.de. 

MONREPOS Archäologisches Forschungszentrum und Museum für menschliche Verhaltensevolution 

MONREPOS ist Museum und Forschung zugleich. Als Außenstelle des Römisch-Germanischen 

Zentralmuseums Mainz, des Leibniz-Forschungsinstituts für Archäologie wird im Schloss Monrepos seit über 30 

Jahren geforscht. Das Forschungszentrum ist eng mit dem Institut für Vor- und frühgeschichtliche Archäologie 

der Johannes Gutenberg-Universität Mainz verbunden.  

Wir tragen ein millionenschweres Erbe in uns: über 2,5 Mio. Jahre Evolutionsgeschichte. 

Der längste und prägendste Abschnitt unserer Entwicklung vollzog sich in der frühesten 

Menschheitsgeschichte. Deshalb erforscht MONREPOS die Alt- und Mittelsteinzeit. Die Forschung lebt vom 

Miteinander, vom Fragen, Anstoßen, Diskutieren. Nicht zuletzt von der Kritik und von Toleranz. Sie braucht 

Neugierige, Kreative und Mutige - ob in Wissenschaft, Ehrenamt, Presse oder als Besucher. MONREPOS 

versteht sich als Plattform all derer, die die Entwicklung unseres Verhaltens und die frühe 

Menschheitsgeschichte verstehen möchten. 

Römisch-Germanisches Zentralmuseum (RGZM) | Leibniz-Forschungsinstitut für Archäologie 

Das RGZM ist eine weltweit tätige Forschungseinrichtung für Archäologie mit Hauptsitz in Mainz sowie 

Nebenstellen in Mayen und Neuwied. 1852 vom Gesamtverein der deutschen Geschichts- und Altertumsvereine 

gegründet, ist es seit 1870 eine Stiftung des öffentlichen Rechts und seit 2002 Mitglied der Leibniz-

Gemeinschaft. 

Derzeit richtet das RGZM seine Forschung neu aus. Der Beitrag, den archäologische Forschung mit ihrem weit 

zurück reichenden Blick für die Bearbeitung und Bewältigung von Problemstellungen des gegenwärtigen 

Menschen leisten kann, wird zukünftig noch mehr im Fokus seiner wissenschaftlichen Arbeit und deren 

Vermittlung stehen. Die Kompetenzen des RGZM liegen u.a. im Zusammenspiel von Restaurierung, 

Archäometrie, experimenteller und antiquarischer Archäologie. Die Forschungen erfolgen in einem 

internationalen und interdisziplinären Netzwerk. In mehreren Museen und breitgefächerten Publikationen aus 

dem eigenen Verlag vermittelt es seine Forschungsergebnisse an die Öffentlichkeit. 
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